
Nicht wegschauen! 

Hörbeeinträchtigung  

 & sexuelle Gesundheit 

Kinder und Erwachsene mit einer 

Hörbeeinträchtigung sind in be-

sonderem Masse von Informati-

onsdefiziten, einer ungenügenden 

sexuellen Erziehung und von se-

xueller Gewalt betroffen. Laut 

neueren Untersuchungen werden 

30 – 50 Prozent der hörbeein-

trächtigten Kinder, Jugendlichen 

und erwachsenen Frauen Opfer 

von sexuellen Übergriffen. In vie-

len Fällen können die Betroffenen 

die Gewalt nicht benennen, oder 

es wird ihnen nicht geglaubt. Sie 

bleiben mit ihren Erfahrungen 

allein - auf das Trauma der sexu-

ellen Gewalt folgt das Trauma der 

kommunikativen Isolation. Die 

vorliegende Publikation macht 

deshalb zum Thema, worüber 

niemand reden möchte oder im-

mer erst dann, wenn es schon zu 

spät ist. Die Broschüre ermutigt 

Eltern und Fachleute, sich grundsätzlich für die sexuelle Entwicklung und Erziehung hörbe-

einträchtigter Kinder zu engagieren. Fachleute erhalten Informationen, wie sie mit hörbeein-

trächtigten Menschen, z.B.  nach einem Missbrauch, kompetent kommunizieren und sie er-

folgreich unterstützen können. 
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